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 Mainz, 12.03.2020 
 
 
Anfrage 0659/2020 zur Sitzung  am  25.03.2020 

 
Notfallmaßnahmen im Pandemiefall (AfD) 
 
Am 01.02.2020 wurde die Verordnung über die Ausdehnung der Meldepflicht nach § 6 Absatz 1 Satz 1 

Nummer 1 und § 7 Absatz 1 Satz 1 des Infektionsschutzgesetzes auf Infektionen mit dem erstmals im 

Dezember 2019 in Wuhan/Volksrepublik China aufgetretenen neuartigen SARS-CoV-2-Virus (Corona-

VMeldeV) in Kraft gesetzt. Deutschland sieht sich mit einer stetig zunehmenden Zahl von COVID-19-

Infektionen konfrontiert, die auch vermehrt im Rhein-Main-Gebiet auftreten. Durch die lange Inkubati-

onszeit der Erkrankung werden Infektionen oftmals spät bemerkt, so dass der Träger andere Menschen 

infizieren kann. Experten gehen daher davon aus, dass es durch weiteren Import zu einer Pandemie 

kommen kann.  Auch in Mainz kam es am 03. März 2020 zum ersten bestätigten Fall von Covid-19. 

 

 
Wir fragen an:  
 
1.  Hat das Gesundheitsamt einen Pandemieplan für das gesamte Stadtgebiet mit organisatorischen 
Vorgaben für den Betrieb im Katastrophenfall?  
 
2. Wurden spezielle Pandemiepläne für die öffentliche Verwaltung und die  Seniorenheime erarbeitet, 
welche den Ämtern und den Heimen zur Verfügung gestellt werden können?  

3. Wurden Gespräche mit der Krankenhausverwaltung und den zuständigen Fachärzten geführt, um ein 
gemeinsames Vorgehen im Pandemiefall zu planen, und um sich eine Übersicht über Kapazitäten und 
Möglichkeiten vor Ort zu informieren?  

4. Gibt es eine Absprache bei den Plänen mit der Nachbarstadt Wiesbaden? 

5. Falls die Antwort auf Frage 1- 4 mit Nein beantwortet wurde, bitten wir um Auflistung der Vorberei-
tungen, die von der Stadtverwaltung für den Pandemiefall bisher vorgenommen wurden oder aktuell in 
Arbeit sind.  

6. Wurden seitens der Stadtverwaltung Maßnahmen ergriffen,  um die Bevölkerung mit korrekten In-
formationen zu Covid-19 zu versorgen und sie auf die im Pandemiefall angebrachten Verhaltensweisen 
hinzuweisen? 

 
F.d.R.          F.d.R. 
Lothar Mehlhose        i.A. Julia Buch 
AfD-Fraktionsvorsitzender       Fraktionsassistentin 
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